
e r

Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 dei

zweimialiger Zuſtellung 2,75 M durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſitellnngs
gebühr Beſtellungen werden von alten

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
Für die Redaktion verantwortlich

Chefredalteur

Pr Wilhelm Wintzer in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr

Fernſprecher Schriftleitung Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176

Morgen Ausgabe

agle Beilun
Achtunddreiſzigſter Jahrgang

Hal

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pig ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Anngahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Hanpt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebenoeſchäftsſtelle Markt 24

JW

le a d Saale Miltwoch den 20 Juli
ne

1904

Schmoller über den
Chamberlainismus

Guſtav Schmoller nimmt im neueſten Heft des von ihm
herausgegebenen Jahrbuches für Geſetzgebung Verwaltung
und Volkswirtſchaft im Deutſchen Reich das Wort zur
Frage der künftigen engliſchen Handelspolitik
ünd des Chamberlainſchen Jmperialismus Der
berühmte Nationalökonom und Sozialpolitiker beurteilt die
Lage Deutſchlands als nicht gefährdet durch den Jmperialis
mus und bekennt ſich als Freund eines ſtarken Englands

Er ſucht um dieſen Standpunkt zu rechtfertigen zunächſt
ein Verſtändnis für die engliſchen Beſtrebungen zu ver
mitteln und geht hierfür davon aus zu zeigen daß England
in den letzten 25 Jahren in der Tat in Verhältniſſe ge
kommen ſei die erhebliche Gefahren in ſich bergen als
ſolche ſtellt Schmoller drei in den Vordergrund die eng
liſche Weltmachtſtellung iſt bedroht durch das
Emporkommen anderer Staaten denen gegenüber das
Jnſelreich mit ſeinen 42 Millionen Einwohnern an Be
deutung verliert und dies um ſo mehr wenn bei Fort
führung der gegenwärtigen Handelspolitik die ſelbſtändig
gemachten Kolonien zu ganz unabhängigen unter Umſtänden
zu England feindlichen Staaten würden Es komme hinzu
daß die engliſche Volkswirtſchaft trotz altherge
brachter hervorragender Vorzüge an manchen Punkten
zurückgeblieben oder zurückgegangen ſei rückſtändiges
Volksſchul und Mittelſchulweſen unvollkommenere Handels
und Abſatzorganiſationen Nachlaſſen des Unternehmungs
eiſtes ein gewiſſes Zurückbleiben in der Kredit Kartell

TruſtOrganiſation uſw techniſches Ueberholtſein in Chemie
Elektrizität und anderen Zweigen Nachhinken in gewiſſen
ſozialen Reformen wie im Verſicherungsweſen Zuletzt
hält Schmoller die Ernährung des Landes
ſeit dem Rückgang der Landwirtſchaft 1880
dem Stabilbleiben der Fabrikatenausfuhr und dem
ſchutzzöllneriſchen Selbſtändigwerden der mächtigſten Agrar
kolonien für nicht mehr ſo geſichert daß eine Reform er
wünſcht eine gefährdete Situation für die Zukunft ja unter
Umſtänden Kataſtrophen möglich wären Demgegenüber
betont Schmoller zwar auch die großen Erfolge den Aus
bau der Flotte zu ihrer alten Ueberlegenheit und die
Vergrößerung des engliſchen Ländergebietes von 12,6 auf
27,8 Millionen Geviertkilometer mit faſt 400 Millionen
Menſchen Aber er überſieht doch auch nicht die ſtark zentri
fugalen Tendenzen und den Umſtand daß viele der Einzel
glieder in ihren wichtigſten wirtſchaftlichen Intereſſen nicht
nach England ſondern nach Nachbargebieten gravi
tieren mit denen der wirtſchaftliche Austauſch durch
Natur und Kulturverhältniſſe für ſie unentbehrlich ſei
Schmoller ſtimmt Chamberlain und ſeinem Geſinnungs
genoſſen Aſhley zu daß die Wiederholung eines Abfalles
wie der der Vereinigten Staaten nicht un wahrſcheinlich ſei
falls die jetzige Politik beibehalten werde daß eine große
Politik der Zuſammenſchweißung erforderlich aber er
fügt hinzu und betont daß dies nur möglich ſei bei maß
vollem Vorgehen und Anerkennung und Wahrung der
ſonſtigen internationalen Beziehungen der Kolonien

Schmollers Hoffnung auf geringe Schädigung Deutſch
lands durch Verwirklichung der Chamberlainſchen Pläne
beruht auf der Auffaſſung daß ein völliger Abbruch der

nie ſeitherigen Beziehungen den Kolonien nicht an
nehmbar ſei und nicht zugemutet werden könne daß die
Vereinigung vielmehr nur auf der Grundlage mäßiger
differentieller Begünſtigungen möglich ſei

Alle die heterogenen Gebiete in ein ganz einheitliches Zoll
ſyſtem einbegreifen zu wollen mit innerem Freihandel und
mit weitgehendem Abſchluß nach außen ſei eine Chimäre

Der Reichszollverein iſt eine Totgeburt wenn er den großen
ſelbſtändigen Teilen des Reiches jeden großen Handel mit
anderen Staaten verbieten vollends wenn er den einträg
lichen Nachbarverkehr zugunſten Englands hemmen will
Kanada und Auſtralien geben auch England gegenüber
die Mehrzahl ihrer Schutzzölle nicht auf Nicht ein Zoll
verein wie einſtſder deutſche ſondern nur ein Differential
zollſyſtem wie es der Zollverein mit Oeſterreich im

1853 herſtellte iſt zwiſchen Mutterland und
Kolonien des britiſchen Weltreiches möglich

Schutzzölle von 10 Prozent in England wie ſie ge
plant ſind werden nach Schmollers Anſicht Deutſchland nicht
viel ſchaden und differentielle Begünſtigung der Kolonien
ebenſowenig Andere Länder aber differentiell zu be
günſtigen hat England keine Urſache und das iſt für uns
die Hauptſache Wird allerdings eine ſiegende Schutzzoll
partei Maß halten oder wie faſt ſtets und überall ſich
nur raſch die Taſchen füllen wollen Tendenzen
der Art ſind vorhanden ſelbſt der maßvolle Aſhley ſpricht
von Kampfzöllen im Betrage von 50 75 des Wertes
Aber es iſt doch möglich und wahrſcheinlich daß gerade in
England die Handelsintereſſen ſein großer Zwiſchen
handel zum Maßhalten nötigen und es iſt auch dem Weit
blick und der Macht Chamberlains zuzutrauen daß es ihm
gelingt mit mäßigen Schutz und Differentialzöllen ſeinen
Reichszollverein zuſtande zu bringen und dann auch billige
Handelsverträge zu ſchließen Geſchieht das gelingen Deutſch
land ſolche Verträge mit England und ſeinen Kolonien ſo
werden wir Deutſche ſagen der alte Zuſtand wäre uns lieber
geweſen aber auch bei dem neuen werden wir exiſtieren
können Jedenfalls werden wir auch gewiſſe Vorteile vom
neuen Syſtem haben nämlich an den Punkten wo es be
ſtimmte engliſche Handels und Jnduſtriezweige ſchädigt

Wir gönnen England ſo faßt Schmoller ſeine An
ſicht zuſammen wenn es ſeinen Rang unter den Völkern und
ſeine Kolonien behauptet Nicht weil uns England immer
gut behandelt hätte und ſich überhaupt durch beſonderes
Verſtändnis für andere Staaten auszeichnete Seine großen
Geiſter waren freilich immer deutſchfreundlich Aber der
Mob und der engliſche Philiſter haben ſich immer wieder
gern eine Deutſchenhetze geſtattet und auch ſeine Staats
männer haben ſehr lange ein ſchwaches zerriſſenes Deutſch
land lieber geſehen als ein ſtarkes Die neueſte Miß
ſtimmung über Deutſchland iſt ebenſo ſtark wie unmotiviert
Aſhlei gibt ſelbſt zu daß ſie teilweiſe auf Heuchelei beruhe
Sie meint die Vereinigten Staaten und ſchlägt auf Deutſch
land Auch in Deutſchland fehlt es entſprechend nicht an
Mißſtimmung und Verhetzung gegen England Aber unſere

ebildeten und politiſch fortgeſchrittenen Kreiſe die deutſchenJofe die deutſchen Univerſitäten haben ſtets England be

wundert vielleicht teilweiſe nur zu ſehr Jedenfalls iſt im
beſten Teil unſeres Volkes immer ſtark das Bewußtſein
erhalten geblieben daß wir mit England die germaniſche
Raſſe den Proteſtantismus die neuere Wiſſenſchaft einen
großen Teil unſerer modernen Jnſtitute und Rechtsbildungen
gemein haben daß die beiden Völker ſich viel gegenſeitig
verdanken Und ebenſo denken die beſten Deutſchen wie
Aſhley daß wirtſchaftlich für beide Nationen und
ihre Entwicklung heute Platz genug ſei auf der
Erde Die Engländer müſſen freilich ertragen lernen daß
wir uns eine ſtarke Flotte bauen Kolonien
erwerben eine große Handelsmarine haben
unſeren Export ſteigern Wir Deutſche müſſen
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Kolonialbeſitzes und des engliſchen Handels der engliſchen
Induſtrie des engliſchen Reichtums auch für uns viel beſſer
iſt als die etwaige Auflöſung und der Niedergang des
britiſchen Reiches An letzterem haben vielleicht Rußland
und die Vereinigten Staaten ein Jntereſſe wir nicht Führt
alſo Chamberlain eine neue Phaſe britiſcher Macht und
britiſchen Wohlſtandes herbei ſo beklagen wir es nicht
Wir werden nur verlangen daß wenn wir in Zuſammen
hang mit den großen Verſchiebungen des Welthandels etwa
auf einen mitteleuro päiſchen Zollverein hinarbeiten
England dies natürlich finde und nicht wie Palmerſton
einſt gegenüber dem Zollverein erkläre das ſei eine gegen
England gerichtete Maßregel die Repreſſalien erfordere

Es iſt zu wünſchen daß Schmollers optimiſtiſche Anſicht
England werde nur ganz mäßige Schutzzollpolitik treiben
ſich bewahrheitet Nur unter dieſer Vorausſetzung könnte
er recht behalten daß der Chamberlainismus nur eine
Schwächung nicht eine wirkliche Bedrohung unſeres
Exports nach den britiſchen Kolonien bedeutet Er hätte
damit Befürchtungen zerſtreut die manchem deutſchen Exporteur
und Volkswirt der das Wachstum der Schutzzollbewegung
in England verfolgt wie ein Alb auf der Seele laſten

Deutſches Reich
Hof und Perfongalnachrichten

Die Hohenzollern mit dem deutſchen Kaiſer an
Bord iſt geſtern abend 7 Uhr in Drontheim eingetroffen
Zur Begrüßung begaben ſich der deutſche Konſul Jenſſen und
der Kommandant der Feſtung Oberſileutnant Björnſon an
Bord Die Stadt und die im Hafen liegenden Schiffe tragen
reichen Flaggenſchunck

Jn Bad Nanheim iſt nach einer bisher nicht anderweitig
beſtätigten Meldung des Lok Anz der Abg Eugen Richter
nicht unbedenklich erkrankt

Auf Präſentation des alten und des befeſtigten Grund
beſitzes im Landſchaſtsbezirk Litauen iſt der Rittergutsbeſitzer
von Sanden auf Launingken im Kreiſe Darkehmen durch
Allerhöchſten Erlaß vom 30 Juni d J auf Lebenszeit in
das Herrenhaus berufen worden als Nachfolger des
Oberlandesgerichtspräſidenten von Plehwe in Königsberg i Pr
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der am 30 Juni 1803 inſolge Uebereignung ſeines landtags
ſ en Beſitztums an ſeinen Sohn ans dem Herrenhauſe aus

geſchieden war

Bülotv und Witte
Nach Norderneyer Meldungen ſind die Verhandlungen zwiſchen

Bülow und Witte ins Stocken geraten und der günſtige Abſchluß
in Frage geſtellt Witte wollte bereits geſtern abreiſen in
Norddeich ſtanden ſeine Salonwagen bereit Da kam von Peters
burg Gegenorder die Verhandlungen fortzuſetzen Wie es heißt
hat Bülow die hohen ruſſiſchen Jnduſtriezölle micht zugeſtehen
wollen die Witte gefordert hat Witte wird nach Paris reiſen
weil er vermutlich in der Anleihefrage kein genügendes Ent
gegenkommen bei Bülow gefunden hat Freilich iſt noch nicht
anzunehmen daß die Verhandlungen endgültig geſcheitert ſind
Witte wird drohen und ſchmollen ſchließlich aber doch nach
geben das iſt der gewöhnliche Schlußakt beim Zuſtande
kommen ſchwerwiegender internationaler Verträge Wie freilich

der Vertrag ausſieht das iſt eine weitere Frage

Die Beſchlagnahme der dentſch japaniſchen Poſt
durch die Smolensk

Die Kölniſche Zeitung meldet Auf ſofort erhobene Be
ſchwerde wegen der Wegnahme der japaniſchen Poſt iſt vor
läufig die Antwort erteilt worden daß der ruſſiſchen Regierun
über den Vorfall nicht das Geringſte bekannt ſei damehr als heute lernen daß die Erhaltung des engliſchen ſie das Eingehen des Berichts des Kommandanten der

ruilleton
Ein Beſuch im Labvyrinth

Der franzöſiſche Dichter Henry de Régnier hat auf einer
Mittelmeerreiſe die Jnſel Kreta und das alte Labyrinth
die Behauſung des mythiſchen Minotaurus beſucht und
erzählt davon in einem feſſelnden Aufſatz den er im
Gaulois veröffentlicht Die berühmte Jnſel tauchte von

hellem und ſtrahlendem Sonnenlicht umfloſſen aus dem
tiefblauen Meere auf Ein hohes Gebirge krönte den
Horizont mit ſeinem ſchneeſchimmernden Gipfel Doch das
heutige Leben ſchläft auf der Jnſel um ſo lauter aber
deden die uralten Vergangenheiten die durch die neueſten
Ausgrabungen des Engländers Evans wiederauferſtanden
ſind Jn dem Muſenm von Candia ſind dieſe Reſte ſorg
fältig geſammelt Neben verſtümmelten Statuen und
Fragmenten neben Urnen und Vaſen lenken hier in Holz
gerahmte Fresken die Aufmerkſamkeit auf ſich Auf dem
einen ſind Delphine dargeſtellt in höchſt zarter und ſorg
ſamer Linienführung Daneben ein Stier der ſich auf
einen Menſchen vor ihm ſtürzt während ein Akrobat und
a e mger in ſeltſamer Stellung auf ſeinem Rücken

r Der Stier dieſes dem kretiſchen Kulte eigene Ungetüm
S auch auf anderen Bildern wieder Feine und koöſtbare

chmuckſachen der Kleinkunſt erfüllen die Vitrinen zwei
Puppenhafte Figürchen aus bemalter und glaſierter Erde
Gugen die r Art der archäiſchen Kunſt Jhre
ſt mit Spitzen Volants und Puffen aufs Elegan

bei deziert fallen in zahlloſen Fältelungen herab die
ſchlanke gebrechliche Taille umſchließt eine elegante

Korſage Sie haben etwas Kokettſchmollendes und Ver

führeriſches Aus älteſten Zeiten ſtammend haben ſie die
moderne Stimmung die auch den Mythus der Paſiphae
heute wieder mit neuem Leben erfüllt Doch noch lauter
wird das Alte zur friſchen Gegenwart wenn man in einem
alten gebrechlichen Wagen nach dem Schauplatz dieſer grau
ſamen und ſagenhaften alten Geſchichten fährt nach dem
Labyrinth in Knoſſos das die moderne Archäologie wie mit
Zauberſtabe aus den Gründen der Erde wieder hat
erſtehen laſſen Auf dem fahlen Grün der Oliven leuchtet
die Sonne man fährt nicht ſehr lange ein Fußpfad führtauf einen Gipfel dann iſt man in dem Palaſt des Königs
Minos zu Gaſte Und es geleitet anſtelle des toten Königs
den ſtaunenden Wanderer der jetzige Beſitzer dieſer weiten
Räume Evans der vor langer Zeit dieſen wunderbergenden
Hügel gekauft hat und ſeit etwa ſechs h die ſchlum
mernden Schätze ans Licht gefördert ebenſo die vielver
zweigten Mauern des Schloſſes wie die einzelnen mühſam
zuſammengeſetzten Stücke der Vaſen und Schmuckſachen
Nur langſam findet man ſich zurecht in dieſen zahlreichen
Sälen und zahlloſen Räumen die zum Teil noch völlig
unbeſchädigt aufragen in dieſe ſtille ernſte Landſchaft die
nichts unterbricht in ihrer Eintönigkeit als ſanft gewellte
Hügel und abſchließend das blaue Band des Meeres Enge
Höfe durch die das Licht ſparſam einfällt liegen zwiſchen
den endloſen Sälen durch enge Gänge ſind ſie unter
einander verbunden Gehöfte ſchließen ſich an in deren
Speichern das Korn ſich häufte und in deren Kellern Wein
und Oel lagerte die großen in die Erde eingegrabenen
Amphoren und Krüge ſieht man noch jetzt auch Waffen
arſenale gab es und Archive in denen die Berechnungen
und Dokumente auf Täfelchen eingegraben waren in heute
noch nicht enträtſelten für uns toten Buchſtaben Doch in
deutlichen Reden erzählt dieſes machtvolle Gebäude und be
ſchwört die Bilder der frühen Zeit herauf

Auf dieſem hohen Steinthron hat wohl Minos geſeſſen

die Augen auf die Mauern gerichtet derer Fresken in
lebhaften und ſtarken Farben erglänzten von ſeinen Dienern
umgeben die Bericht erſtatteten über alles was in den
weiten Hallen dieſes Hauſes ſich ereignete Die wachenden
Krieger raſſeln mit den Waffen und aus der Tiefe dringt
wohl gar das Schnauben des Tieres dumpf an ſein Ohr
dem die Jungfrauen erbarmungslos hingeopfert werdenJn verſchwiegeneren Gemächern ſmucten ſich die Frauen

des Herrſchers taten die Halsketten und die Gehänge um
die jetzt wieder aufgefunden ſchminkten ihre Geſichter und
legten ihre feinen Gewänder an jene eleganten Korſagen
jene Volants und zarten Gewebe die an den Figuren des
Muſeums das Entzücken erregten So wecken dieſe alten
Mauern in dem Reiſenden merkwürdige Jmpreſſionen O

Kunſt und Wiſſenſchaft
seb Max Klinger arbeitet wie uns aus Leipzig geſchrieben

wird jetzt in ſeiner unermüdlichen Schaffenskraft nicht nur an
dem Mobelle für das ihm übertragene Wagner Denkmal
ſondern auch an den farbigen Entwürfen zu den Wand
malereien des Treppenhauſes des Muſeums in
Leipzig einem Werke das in groß angelegter Weiſe Archi
teltur Plaſtik und Malerei zu einem Ganzen vereinigen ſoll
Der Entwurf zu den maleriſchen Phantaſiewerken beſteht aus
vier großen Kompoſitionen Drei dieſer r ſind für je
eine Wand gedacht während die Kompyoſition für die vierte
Wandfläche die durch die in die Gemäldeſäle ſührende Tür in
zwei gleiche Hälften geteilt iſt in zwei in Stimmung und
Thema gleichartige Szenen eine r undeine Grablegung zerlegt wird Der Grundgedanke dieſer
Hauptdarſtellungen ſetzt ſich nach den Leipziger N in der
durch die perſpektiviſche Konſtruktion ſcheinbar an Tiefe er
weiterten Ronte fort und zwar in der Perſonifikatſon der
Tagesſiunden die in Gruppen zuſammengefaßt Durch Figuren
aus der klaſſiſchen und germaniſchen Mythologie Horen und
Walküren repräſentiert werden Wie weit die farbigen Ent



Lage die in den neolythiſchen Zeiten gebräuchlich war in einem
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Swmolensk abwarten müſſe ehe ſie in dieſer Angelegenheit

Beſchlüſſe faſſe griwieben iſt vereits bekannt geworden da
die Smolensk die japaniſche Poſt mit Ausnahme zweier
zurückbehaltenen Stücke für Nagaſaki an den engliſchen Dampfer
Perſia abgegeben hat der am 28 Juli in Bombay erwartet

wird Die Poſiſäcke werden dann auf dem ſchuellſten Wege nach
Singapore befördert werden von wo aus ſie wenn ſie die
fälligen Dampfer der Peninſular and Oriental Line oder der
Meſſageries Maritimes erreichen im beſten Falle mit vier

Tagen Verſpätung in Japan eintreffen können ie ſämtlichen
Poſiſäcke ſind an Vord der Smolensk von den Ruſſen geöffnet
unterſucht dann mit ruſſiſchen Stempeln verſehen und ab
eſehen von den zwei Stücken unter Verſchluß der Perſia

ergeben worden

Ein Geſinnungstüchtiger
Prinz Proſper Arenberg der durch Gerichtsbeſchluß

wegen Geiſteskrankheit aus dem Zuchthauſe entlaſſen worden iſt
macht durch eine Duellforderung von ſich reden Der
Vorw veröffentlicht folgende aus Wien 17 Juli datierte

Zuſchrift an die Redaktion
Jm Auſtrage und in Vertretung des berüchtigten Prinzen

Axenberg erhalte ich ſoeben von einem Grafen Dohna einen
Brief in welchem mir derſelbe mitteilt daß ſich der Prinz
durch meinen bei Richard Sattler in Braunſchweig erſchienenen
Kolonial Roman Tropenkoller beleidigt fühlt und Genng
tinung von mir fordert Der Brief hat folgenden Wortlaut

E W Jm Auftrage des Prinzen Arenberg welcher erſt
t Jhren Tropenkoller kennen gelernt hat habe ich
hnen mitzuteilen daß ſich derſelbe durch den Jnhalt dieſes

Buches tief verletzt und beleidigt fühlt Da der Prinz
ſelbſt momentan verhindert iſt ſo bin ich beauftragt Sie zu
fragen ob Sie bereit ſind einem Vertreter des Prinzen
Satisſf ktion zu geben Jn dieſem Falle erſuche ich Sie
mir ſofort Jhre Zeugen bekannt zu geben und wird dann von
den beiderſeitigen Vertretern vereinbart werden wann und
wo die Sache ausgetragen werden ſoll Jch erwarte Jhre
Antwort innerhalb der üblichen Friſt und zeichne hochachtend
Graf Dohna Schloß Hartenſtein bei Goslar a

Da mein genannter Roman in keiner Weiſe ein Pamphlet
iſt und es denn doch wohl nicht angeht daß irgend ein
Menſch der ſich durch den Jnhalt eines Buches getroffen
fühlt den Autor fordert ſo fühle ich mich natürlich nicht ver
anlaßt auf die Provokation irgendwie zu reagieren und bin
vielmehr der Meinung daß mir demgegenüber nichts anderes
übrig bleibt als ein Appell an die Oeffentlichkeit Sie würden
mich ſehr verbinden wenn ſie mir durch eine entſprechende
Notiz eventuell unter wörtlichem Abdruck des Briefes des
Grafen Dohna dazu verhelfen würden Selbſtredend bin ich
vollkommen damit einverſtanden wenn Sie angeben wollen
daß Sie die Nachricht von mir direkt erhalten haben Jn
dem ich Jhnen im Voraus beſtens danke zeichne ich

hochachachtungsvoll

Henry Wenden
Der Vorwärts bemerkt dazu

Wenn der Prinz Arenberg glaubt diejenigen die ſeine
ſcheußlichen Taten freimütig beſprochen haben ſtandesgemäß
über den Haufen ſchießen zu können ſo entſpricht das dem
geiſtigen Zuſtande den das Gericht bei ihm annehmen zu
können geglaubt hat Wenn aber ein Vertreter eines der
erſten Adelsgeſchlechter ein Graf Dohna ſich zu ſeinem Anwalt
aufwirft und den Schießhandel für den momentan Behinderten
führen will ſo beweiſt das daß man in den Kreiſen des Grafen
Dohna den Prinzen weder für irrſinnig hält noch die beſtiag
liſche Abſchlachtung eines unſchuldigen Menſchen für eine ehr
loſe Handlung betrachtet

Politiſches
Das Programm des nächſten ſozialdemokratiſchen

BVarteitages der auf Sonntag den 18 September nach
Bremen einberufen wird veröffentlicht der Vorwärts Die
offizielle Tagesordnung lautet

1 Geſchäftsbericht des Vorſtandes Berichterſtatter W Pfann
kuch und A Geriſch 2 Bericht der Kontrollkommiſſion Be
richterſtatter H Meiſter 3 Bericht über die parlamentariſche
Tätigkeit Berichterſtatter Ledebour 4 Maifeier Bericht
erſtatter R Fiſcher 5 Kommunalpolitik Berichterſtatter
H Lindemann 6 Der internationale Kongreß in Amſterdam
Berichterſtatter P Singer 7 Organiſation

Der Vorwärts iſt mit dieſer Tagesordnung nicht einver
ſtanden Er ſchreibt u a

Der Parteivorſtand hat ſich faſt völlig auf die alljährlich
wiederkehrenden VBerichterſtattungen beſchränkt darüber hinaus
gehen lediglich Punkt 5 und 7 der Tagesordnung deren
erſterer einige Abänderungen des Organiſationsſtatuts zur
Beratung bringt während der letztere die ſchon vor zwei
Jahren in München vorgearbeitete Kommnnalpolitik fertig
ſtellen ſoll Dieſe Beſchränkung erſcheint uns jedoch nicht
wünſchenswert Auch die Kommnnalpolitik ſoll eine innere
Parteifrage regeln und intereſſiert zunächſt allein die engeren
Kreiſe der Parteigenoſſen Es iſt alſo nichts auf der Tages
ordnung was die Maſſen draußen ergreift und begeiſtert
Der Parteitag könnte danach für die Regelung der internen
Parteiangelegenheiten wichtiges leiſten aber er würde ſich der
großen Oeffentlichkeit allzuſehr verſchließen

ß Behandlung des
Der Vorwärts r ſodann als zigkräftige Themata vor die

ahl rechts und der deutſchen Schul
rag e

Volkswirtſchaftliches
Die Spareinlagen in 1507 Sparkaſſen in Preußen

betrugen Ende 1902 nach der Statiſt Korr 6727706 642 Mk
Daß Preußen eifrig geſpart wird ergibt ſich aus der Tat
ſache daß in Jahresfriſt die preußiſchen Sparkaſſen einen Zugang
von 500450 585 Mk hatten Dieſer Zugang ergab ſich aus
188511269,87 Mk gutgeſchriebenen Zinſen nebſt 1777718732,19 Mk
neuen Einlagen weniger 1465779 416,386 Mt Rückzahlungen

Auf jeden Kopf der Bevölkerung Preußens kamen an Einlagen
188,66 Mk gegenüber 177,76 Mk im Vorjahre und 166,46 Mk
im Jahre 1900 Auf die einzelnen Arten der Sparkäaſſen ver
teilten ſich die Einlagen folgendermaßen ſtädtiſche Sparkaſſen
mit 3433515 920,12 Mk 51,04 Proz Landgem Sparkaſſen
408 312 005,99 Mk 6,07 Proz Kreis Sparkaſſen 2122 142 427,33
Mark 31,54 Proz Provinzial Sparkaſſen 239647 892,78 Mark
3,56 Proz Vereins und Privatſparkaſſen 524089 396,58 Mk
7,79 Proz Die preußiſchen Sparkaſſen verfügen über einen

ſehr erheblichen Reſervefonds der ſich 1902 auf 457 073 139,40 Mk
oder 6,79 Proz der Spareinlagen belief Jm Vorjahre betrug
der Reſervefonds 419 710762,48 Mk er war alſo um 37 362 376,92
Mark geſtiegen ein glänzendes Zeugniß für die Umſicht
und Vorſicht der Sparkaſſen Verwaltungen ſo
bemerkt dazu die Statiſt Korr Das zinsbar angelegte Spar
kaſſenvermögen in dem der geſamte Reſervefonds von 457 Millionen
Mark mit einbegriffen iſt erreichte zum Schluſſe des Berichts
jahres 7038284 507,67 Mk der bare Kaſſenbeſtand ergab gleich
zeitig 124328 556,41 Mk Jn den letzten 15 Jahren iſt der
Geſamtbetrag der Einlagen um 151,7 Proz geſtiegen von
2,6 Milliarden am Schluſſe des Rechnnungsjahres 1887 auf
6,7 Milliarden Mark am Schluſſe des Rechnungsjahres 1902

Jn dem A Schaaffhauſenſchen Bankverein wurde geſtern
von einem deutſch niederländiſchen Konſortium unter Führung
der Dresdener Bank eine deutſch niederländiſche Telegrapheu
Geſellſchaft mit 7,000,000 M Aktienkapital und dem Sitze in
Köln gegründet Die Geſellſchaſt will von den oſtindiſchen
Beſitzungen Hollands Celebes nach der Jnfel Jap und von da
einerſeits nach Shanghai und andererſeits nach der Jnſel Guam
zum Auſchluß an das Pacifickabel der Commercial Cable
Comvpagnie ein Unterſeekabel legen und betreiben Sie wird die
der Firma Felten und Guillaume Carlswerk in Mülheim a Rh
und einer holländiſchen Gruppe von der deutſchen und der nieder
ländiſchen Regierung erteilten Konzeſſionen für dieſe Kabelſtrecken
übernehmen und von den beiden Regierungen Subventionen von
insgeſammt 1,900,000 M jährlich erhalten Der zur Legung der
Kabel erforderliche Kapitalsaufwand von ca 14 Mill M
wird ſoweit er nicht durch Einzahlungen auf das Aktienkapital
gedeckt wird durch Ausgabe von Obligationen beſchafft werden
deren Verzinſung und Amortiſfation durch die Subventionen
ſichergeſtellt wird

Kirche und Schule

Um die Vorarbeiten zum Schulunterhaltungs
geſetz und zur Reviſion des Lehrerbeſoldungsgeſetzes
handelt es ſich offenhar bei einer vom Kultusminiſterium aus
gehenden Anordnung Danach ſollen die Bezirksregierungen
dem Miniſterium bis ſpäteſtens zum I September durch Nach
weiſungen berichten welche Mittel von den Gemeinden auf
gebracht werden müßten um das gegenwärtig im Minimum
900 M betragende Grundgehalt auf 1000 1100 1200 1300 und
1350 M zu erhöhen und welche ſtaatlichen Aufwendungen zu
einer Erhöhung der jetzt im Minimum 100 M betragenden
Alterszulageſtufen auf mindeſtens 150 M erforderlich wären

Heer und Flotte
Admiral v Köſter gab geſtern an Bord des Flaggſchiffes

in Vliſſingen ein Frühſtück an dem der niederländiſche Marine
miniſter der deutſche Geſandte und die Mitglieder der Geſandt
ſchaft ſowie der deutſche Konſul teilnahmen

S M J Hohenzollern S M S Hamburg und
Tpdbt Sleipner ſind am 19 Juli von Molde nach Drontheim
in See gegangen Panther iſt am 16 Juli in St Thomas
Weſtindien eingetroffen Moltke iſt am 18 Juli in Karls

krona eingetroffen und geht am 23 Juli von dort nach Gothen
burg in See Grille iſt am 18 Juli von Wilhelmshaven in
See gegangen Zieten iſt am 17 Juli in Baltaſound ein
getroffen und am 18 Juli wieder in See gegangen

Parlamentariſches
Jn der bayriſchen Kammer der Abgeordneten begann die

Sitzung mit der Beratung des Militäretats Kriegsminiſter
Frhr v Aſch beantwortete mehrere Juterpellationen betreffend
das Auftreten des bayeriſchen Militärbevollmächtigten General
major v Endres uſw Abg v Vollmar Soz kam auf
das Vorkommnis im Reichstag zurück wo der General v Endres
einen Abgeordneten betreffs der Vorbildung der bayeriſchen
Offiziere rektifizierte Jm weiteren Verlaufe der Beſprechung
betonte der Kriegsminiſter daß Bayern daran feſthalte daß zum
Uebertritt zum Offizierkorps das Abiturientenexamen eines Gym
naſiums nötig ſei und auf Ausführungen des Abg Segitz
Soz Es bezweifle niemand daß die Sozialdemokraten im

Ernſtfalle als Soldaten ihre Schuldigkeit tun werden wenn ſie
aber ſozialdemokratiſche Politik treiben ſo werden wir ihnen
entgegentreten Auf einzelne Beanſtandungen des liberalen Abg

Schmidt Wunſiedel hob der Kriegsminiſter hervor bei der
Beurkeilung der Dienſttauglichkeit müſſe ein ſtrenger Maß ſtab
gelten zumal für jeden Befreiten ein anderer ein gezogen werde
v Vollmar tadelte die zunehmende Einſchränkung der
Oeffenalichkeit auch der bayriſchen Kriegsgerichte in
Preußen ſoll ein Erlaß des Königs darüber vor
liegen iſt auch bei uns ein ſolcher Erlaß ergangen Der
Kriegsminiſter erwidert Ein ſolcher Erlaß iſt in Bayern nicht
ergangen Bezugnehmend auf eine Petition bayriſcher Gaſt
wirte um Aufhebung der Sagalſperre ausgenommen bei rein
ſozialdemokratiſchen Lokalen betont der Kriegsminiſter Eine
generelle Verſügung iſt hier nicht angezeigt den Ortskomman
danten ſteht die Entſcheidung zu Uebrigens erfolgen Saal
verbote nicht ausſchließlich wegen ſozialdemokratiſcher Ver
ſammlungen Nachdem noch eine Reihe Ausgabeartikel be

e worden war wurde die Weiterberatung auf morgen
vertagt

Auskand

Der Krieg in Oſtaſien
Der Angriff der Nuſſen auf den Motienpafz

Aus Tokio meldet das Reuterſche Buregu Der am ver
gangenen Sonntag von den Ruſfen gegen den Motienpaß unker
nommene allgemeine Angriff hatte keine ernſten Verluſte im
Gefolge doch fand eine Reihe kleinerer verzweifſelter Gefechte
ſtatt Die japaniſchen Vorpoſten behaupteten in Erwartung von
Verſtärkungen hartnäckig ihre Stellungen und vereinigten ſich
als dieſe eintrafen zu einem Gegenangriff So hielt z B die
bei Hſialatang aufgeſtellte Vorpoſtenkompagnie obgleich ſie von
überlegenen Streitkräſten angegriffen wurde ihre Poſition den
ganzen Tag über Der Angriff auf dieſen Vorpoſten begann
um 8 Uhr durch ein Bataillon ruſſiſcher Jnfanterie und eine
Eskadron Kavallerie die Ruſſen erhielten dann noch ſo viel
Verſtärkungen daß ſie ſchließlich ein Regiment ſtark waren
doch hielt die japaniſche Vorpoſtenkompagnie hartnäckig
ſtand Alle Offiziere wie auch die meiſten Mannſchaften
wurden getötet oder verwundet aber auch die Verwundeten
kämpften weiter bis ſchließlich Verſtärkungen eintrafen und die
Ruſſen ſich zurückziehen mußten Die Ruſſen verſuchten ver
geblich den linken Flügel der Japaner zu umgehen die Japaner
hielten den Gipfel des Motienpaſſes beſetzt und ſetzten den Ver
ſuchen der Ruſſen ſie von dort zu vertreiben hartnäckigen
Widerſtand entgegen Als die Ruſſen den Rückzug antraten
wurde von der ganzen japaniſchen Linie die Verfolgung auf
genommen ſieben ruſſiſche Bataillone die mit vier Geſchützen
auf den Höhen von Tawan eine Stellung eingenommen hatten
hielten die Verfolgung auf General Kuroki berichtet die Ruſſen
ſeien zwei Diviſionen ſtark geweſen

Chineſiſche Erzählungen
Geſtern nachmittag iſt in Tſchifu eine Dſchunke eingetroffen

mit acht Ruſſen und fünfzig Chineſen an Bord die Port
Arthur am 14 Juli verlaſſen haben Die Ruſſen lehnten es
ab Mitteilungen zu machen Die Chineſen ſagten aus am II
oder 12 d M hätten die Japaner eines der öſtlichen Forts in
der Nähe der Stadt mit 14,000 Mann genommen bevor
jedoch Verſtärkungen hätten eintreffen können hätten die Nuſſen
die japaniſche Streitmacht abgeſchnitten und Minen zur Ent
zündung gebracht wodurch die Japaner ſämtlich getötet
wurden Die Chineſen teilten ferner mit in der Nacht vom
13 Juli habe ein ruſſiſches Torpedoboot ein Handelsſchiff in der
Nähe von Port Arthur angegriffen in der Meinung es ſei ein
japaniſcher Transportdampfer Eine große Zahl an Bord
befindlicher Chineſen ſei ertrunken die aus Europäern beſtehende
Mannſchaft und viele Chineſen ſeien aber von den Ruſſen ge
rettet worden

Sonſtige Meldungen
Nach einer Meldung aus Liaujang iſt General Keller ent
ſchloſſen ſeine jetzt eingenommene ſtarke Poſition aufs äußerſte
zu verteidigen an ſeiner Seite hat der Großfürſt Boris au
den letzten Kämpfen im Südoſten von Liaujang teil
genommen

Die Verwundung des Generals Rennenkampf ſſt ernſt es
wurde eine Knochenverletzung konſtatiert

Ferner wird aus Lianjaung gemeldet daß Kuroki der voll
kommen wiederhergeſtellt iſt die Kämpfe am 16 und 17 Juli
ſelbſt leitete und 60,000 Mann Kerntruppen mit 160 Kanonen
gegen Liaujang aufgeboten hat Jn weiteſtem Umkreiſe von
Liaujang iſt kein irgendwie militäriſch brauchbarer Punkt wo
nicht Japaner wenn auch nur in kleinen Abteilungen und für
kurze Zeit ſichtbar wären Jhr Kundſchafterſyſtem iſt dank der
chineſiſchen Willfährigkeit vollkommen

Wie dem Reuterſchen Bureau aus dem Hauptquartier
Kurokis über Fuſan vom 18 d Mts gemeldet wird haben
die Japauer am 17 in der Schlacht am Motienpaß 300
und die Ruſſen 2000 Mann verloren Die Japaner ſeien eine
Brigade und ein Bataillon ſtark geweſen

Der Köln Ztg wird aus Petersburg gemeldet
zwiſchen der ruſſiſchen und der japaniſchen Regierung fänden

würfe in Originalgröße gediehen ſind iſt Geheimnis des
Künſtlers

S Die Scotia das Schiff der ſchottiſchen natio
nalen Südpolar Expedition iſt wie gemeldet am Frei
tag auf ihrer Rückkehr von der Antarktis in Kingſtown an
gekommen Kingſtown iſt der erſte Hafen im Vereinigten König
reich den die Scotia ſeit ihrer Ausreiſe im Oktober 1902
angelaufen hat Die Geſellſchaft an Vord befindet ſich wohl
Sie hat eine große Sammlung aus den unerforſchten Meeren
und Ländern innerhalb des ſüdlichen Polarkreiſes mitgebracht
Der Erfolg der Expedition iſt groß aber es wird noch einige
Zeit vergehen ehe genaue Berichte über die zoologiſchen bio
logiſchen botaniſchen und geographiſchen Sammlungen erſtattet
werden können Die Expedition entdeckte eine Londgrenze die
mehrere Meilen nördlich von der Grenze auf Sir John Murrays
Secekarte iſt und folgte der vereiſten Küſte über 150 Meilen im
ſüdlichen Eismeer wo Sir James Roß Lotungen von 4000 Faden
machte Die Scotia fand bei 2600 Faden Grund und brachte
viele Tiefſeetiere herauf die aufbewährt wurden Dieſe Ex
pedition iſt auch die erſte die auf der GoughJnfel landete

A Jn der Ausſtellung der ägyptiſchen Funde die
jetzt in London eröffnet iſt ſind auch eine Anzahl bemerkens
werter Gegenſtände vereinigt die aus den Felſengräbern von
Beri Haſſan ſtammen und aus der 11 und 12 Vyngſtie her
rühren dazu gehört ein prächtiger Sarg von Sepek Meteprag
einem hohen Tempelbeamten der Sarg iſt von innen und außen
mit Texten aus dem Totenbuch und anderen heiligen Schriften
geſchmückt Noch ein anderer Sarg in ziemlich beſchädigtem Zu
ſtand iſt aufgefunden deſſen Jnſchriften Varianten bilden zu
einein Teil des berühmten Papyrustextes den Maspero zu
Sakkarah vor einigen Jahren auffand und der ſo viel Licht in
die früheſten Perioden der ägyptiſchen Religion und Sprache
ebracht hat Dieſe beiden Särge enthielten natürlich Mumien
ber ſelbſt im konſervativen Aegypten löſte eine Art der Be

ſtattung in re Zeiten die andere ab und ſo kann man
hier auch Beiſpiele der ſogen Topfgräber finden Bei
einem von dieſen iſt der Körper in der zuſammengekrümmten

runden irdenen Topf mit einem Deckel gelegt Garſtang der
die Ausgrabung dieſer Gegenſtände leitete ſchreibt dieſe Särge
mit größter Wahrſcheinlichkeit der 3 Dynaſtie zu Nicht weit
davon ſieht man einen ähnlichen irdenen Sarg in den der
Körper in voller Länge ausgeſtreckt hineingelegt war wie es
die frühere Art der Beerdigung erforderte Aelter als das Be
graben in Tonſärgen iſt wahrſcheinlich die Art daß man die
Körper in zuſammengepreßter Stellung in eine viereckige Holz
büchſe ſteckte die an ihrer Oſtſeite eine Reihe hölzerner Säulchen
zeigte vielleicht der Urſprung jener Faſſade srekb die man
immer als das Kennzeichen der königlichen Würde an den
Gräbern findet und die anzeigt daß der tote König dem Gott
Horus gleichgeſetzt wird Unter den kleineren Gegenſtänden
fallen ganze Gruppen der puppenähnlichen Tonfigürchen
auf von denen der fromme Aegypter glaubte ſie würden ihm
auch in jener anderen Welt durch ihre Zauberkunſt ein Wieder
aufleben ſeiner liebſten Beſchäftigungen gewähren Darum
wurden hier die Szenen des täglichen Lebens ſorglich nach
gebildet wie wenn die kleinen Puppen Leben und Blut der Be
grabenen aufnehmen und mit all dem lieben gewohnten Treiben
auch im dumpfen Totenreich die arme Seele umgeben möchten
So zieht neben Bäckereien und Kornſpeichern auch die genauere
Darſtellung einer Brauerei die in voller Tätigkeit iſt die Auf
merkſamkeit auf ſich Eine Anzahl Sklaven bereiten das Malz
zu eine andere bringt es in mächtige Tongefäße um die Gärung
hervorzurufen und ein dritter Sklaventrupp trägt auf ſeinen
Schultern große Töpfe mit dem fertigen Bier fort Hier kann
man auch in eine alte ägyptiſche Schlächterei ſehen in der fette
Ochſen für die Küche der Herrſchaften zerlegt werden der fetteſte
freilich iſt ſorgſam beiſeite gebracht worden denn er iſt für das
feierliche Opfer aufgehoben Noch feiner gearbeltet ſind die
Modelle von Booten von denen einige mit mehr als 20 Rudern
beſetzt ſind während in einem eine Schar r ſich befindet
die auf dem Hinterdeck Schach oder Dame ſpielen Da ſieht
man auch die äußerſt lebensvolle Geſtalt eines Mädchens das
vom Markt heimkehrt einen Korb auf dem Kopfe trägt und zwei
Gänſe in den Händen hält die ſie am Nacken der hat Die
Krone dieſes Teiles der Ausſtellung aber iſt die hölzerne Sta
tuette eines Mannes der mit Hilfe eines langen Stabes daher

wandert in Realismus und Feinheit der Behandlung ebenſo
wie in der ganzen Stellung erinnert ſie an die berühmte Statue
des ſogen Sheik el Beled die freilich doch noch feiner ausgeführt
iſt Töpfereien und Tonwaren in reicher Menge ſind vorhanden
aus denen man das Alter der ausgegrabenen Schichten erkennen
kann auch viele Kugeln ſind da unter denen eine beſonders
durch ihr glänzendes Blau auffällt Sie iſt mit dem BVilde
eines Tieres wahrſcheinlich eines Stachelſchweines geſchmückt

Eine Abmahnung vom Studium der Medizin
veröffentlicht der Geſchäftsausſchuß des deutſchen Aerztevereins
bundes Die Schrift die dieſer Tage an die Direktoren von
482 Gymnaſien und 131 Realgymnaſien zur Verteilung an die
Abiturienten verſchickt worden iſt ſoll dieſen eine Aufklärung
über die ungünſtigen Erwerbsverhältniſſe eines ſehr großen
Teils der deutſchen Aerzte geben Sie iſt auf Anregung des
31 deutſchen Aerztetages zu Köln von Dr Neuberger in Nürn
berg verfaßt entwirft ohne ausführliches ſtatiſtiſches Beiwerk
lediglich an der Hand der Tatſachen ein wenig erfrenliches Bild
von der gegenwärtigen Lage des ärztlichen Standes und gewährt
einen ebenſo wenig erfreulichen Ausblick in die Zukunft Für
die wirtſchaftliche Notlage der Aerzte werden als Urſachen an
geführt die Ueberfüllung des Aerzteſtandes die Zahl der
Aerzte hat ſich un verhältnismäßig vermehrt ferner die Auf
hebung des Kurpfuſchereiverbots und die Krankenkaſſengeſetz
gebung Hierzu kommt das Ueberhandnehmen der Polikliniken
die Ausartung des Spezialiſtentums die Zulaſſung der Real
gymnaſialabiturienten und der Frauen zum mediziniſchen
Studium uſw Als Erwerbsſtudium kann daher ſo heißt es
in der Schrift das mediziniſche zurzeit nicht betrachtet werden
und die Verhältniſſe werden ſich in den nächſten Jahren noch
weit ungünſtiger geſtalten

Hochſchulnachrichten An der Univerſität Mün
chen wird eine neue Augenklinik eingerichtet Wie der
Frankf Ztg geſchrieben wird ſind der o Profeſſor der Augenheilkunde Dr SEbersbuſch und der Oberbaurat Stempel

Elirlchinngen zu ſtudierenaus München nach Wien gereiſt um die dortigen kliniſchen
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en wegen Auswechſelung der KriegsVeren n ſtatt Jn ruſſiſchen militäriſchen Kreiſen ſolle
in der Auswechſelung nicht günſtig geſtimmt ſein Der Kaiſer
her folle aus Rückſicht auf die Angehörigen der Kriegs
geſangenen ſich für die Answechſelung entſchieden haben

Der Daily Mail wird aus Aden von geſtern gemeldet
Der Kapitän der Petersburg forderte die britiſchen politiſchen
Vertreter in Aden durch den Kopitän der Weipara auf an
die Konſuln in Suez und Port Said zu telegraphieren daß er
jedes engliſche Schiff beſchlagnahmen werde auf
welchem der Jnbalt der Pakete nicht deutlich aus dem
Ladungsverzeichnis erſichtlich wäre

Der geſtern in Shanghai aus Weihalwei eingetroffene
Dampfer Lienſhing meldet er ſei m dem engliſchen
Dampfer Peiping begegnet ieſer habe ihm durch
Signale die Bitte übermittelt die Eigentümer der Peiping und
ihrer Ladnng davon zu benagchrichtigen daß der japaniſche
Hilfskreuzer Hongkong Maru das Schiff beſchlag
nahmt habe Es habe eine Priſenmannſchaft an Bord
erhalten und ſei jetzt auf der Fahrt nach Japan Der
Dampfer Lienſhing hat dieſe Meldung dem Admiral des in der
Jnngtſſheng Bucht vor Anker liegenden engliſchen Geſchwaders
mitgeteillt

r

Oeſterreich Nugarn
Jn der vorletzten Nacht warfen unbekannte Täter in das

Jnnere einer Druckpumpe der Magazingeſellſchaft zu Boryslaw
eine mit Pulver geſüllte Schachtel die mit einer in Oel ge
tränkten Lunte verſehen war Das Pulver explodierte doch
gelang es das Feuer gleich zu löſchen Geſtern wurden vier
Verhaftungen vorgenommen

Spanien
Jn der großen induſtriellen Fabrik Eſpanna bei Barcelona

ruht jede Arbeit mehr als 1500 Familien ſind dadurch
b rotlos

Großbritannien
Die Times hört der Herzog von Devonſhire beabſichtige im Hauſe der Lords einen Zenſur Antrag ein

zubringen entſprechend dem von Campbell Bannerman im Unter
hanſe geſtellten

Nußland
Die Geſetzſammlung veröffentlicht folgende Abänderungen der

Beſtimmungen über die Juden Jn den weſtlichen
Grenzgouvernements und in Beſſarabien unterliegen die Juden
in dem Rayon von 50 Werſt von der Grenze allen Geſetzen
über den Aufenthalt der Juden in der Anſäſſigkeitszone Die
Beſtimmung die den Juden verbietet ſich in dem Rayon von
50 Werſt von der Grenze außerhalb der Städte und Flecken feſt
zuſetzen und aus einem Dorfe ins andere überznſiedeln bezieht
ſich nur auf ſolche Juden die nach dem 20 Juli in den Dörfern
des genannten Rayons erſcheinen

Türkei
Die Demobiliſierungder Redif Bataillone macht

Fortſchritte Aus dem Sandſchak Prizrend wo nur 5 Nizam
Bataillone verblieben ſind bereits alle RedifBataillone abge
gangen Die Konſuln der Entente Mächte halten die Zahl der
Nizam Bataillone angeſichts der jüngſt wieder geſtiegenen Er
regung der Albaneſen zur Aufrechterhaltung der Ruhe und
Ordnung für ungenügend 13 Bataillone werden als unent
behrlich angeſehen

Die aus Saloniki ſtammende Meldung daß alle Jlawes des
3 Korpsbereichs einberuſen werden iſt falſch Vorläufig
wurden nur 16 Bataillone Redifs 2 Klaſſe früher Jlawe und
zwar je 4 in den Wilajets Monaſtir und Uesküb ſowie in den
Sandſchaks Saloniki und Seres angeblich nur zu einer vier
wöchigen Waffenübung einberufen Eine längere Beibehaltung
unter den Waffen und Einberufung weiterer Bataillone iſt
vorauszuſehen falls der an die Provinzialbehörden ergangene
Befehl die Entlaſſung aller 95 mobilen Redif Bataillone des
Salonikler und Adrianopeler Korpsbereichs vorzubereiten aus
geführt wird

Die nach Guemendſche als Stellvertreter der Zivilagenten
entſandten Rappaport und Petrojeff ſtellten feſt daß das
von der Bande beſetzte Haus von den Truppen angezündet
wurde und dadurch 84 Häuſer verbrannten ſowie daß hierbei
tatſächlich Ausſchreitungen ſtattfanden Die Bevölkerung wurde
durch die Unterſuchung welche von den Behörden nicht gehindert
wurde ſehr beruhigt Für die Betroffenen dürfte eine Hilfs
aktion von der Pforte angeſprochen werden

c

Gerichtsverhandlungen
Der Königsberger Geheimbunds und Hoch

verratsprozefz
Königsberg 19 Juli

Gegen Schluß der Verhandlung beantragte die Verteidigung
den Bürgermeiſter Petkoff Sofia den früheren ruſſiſchen
Dragoman JacobſohnRuſtſchuck und einen Redakteur der Wet
ſcherna Poſta in Sofia als Zeugen zu laden Dieſe würden
den Nachweis erbringen daß die ruſſiſche Regierung ſeit 1881
in den Balkanländern Agenten unterhalte die die Aufgabe
bätten das Volk zum Aufſtand gegen ihre Regierungen auf
zureizen und die auch verſchiedene Attentate z B auf Stam
buloff und das frühere ſerbiſche Königspaar ver
anlaßt hätten Es ſei dies für die Strafzumeſſung von höchſter
Bedeutung da hierbei in Betracht komme ob Hochverrat
Legen einen Rechtsſtaat unternommen ſei oder
gegen einen Staat der durch Anſtiftung zu Ver
brechen den Anſpruch auf den Namen eines Rechts
ſtaates vollſtändig verwirkt habe Die Staats
anwaltſchaft widerſprach dem Antrage da er zu dem gegen
wärtigen Prozeß in keiner Beziehung ſtehe Der Gerichtshof
behielt ſich die Beſchlußfaſſung vor und vertagte die Verhandlung
auf morgen

T Ein ſozialdemokratiſcher Schützenkönig war der Fabrik
arbeiter Johann Kranz zu Mülbeim bei Köln Jm dortigen
Schießklub hatte er ſich ungeachtet ſeiner ſtaatsgefährlichen Ge
mung die Königswürde im vorigen Jahre erſchoſſen Das

Lelt ihn aber nicht ab bei den Landtagswahlen ſich als ſozial
emokratiſcher Wahlmann aufſtellen zu laſſen und ſelbſt Wahl
ugblätter zu verteilen Da ereilte ihn das Geſchick Die

r des königstreuen Schießklubs haben für ſolche Leute
x ne Reſpekt vor Kaiſer und Reich im 8 8 eine wirkſame Fuß
ngel auf Grund deren der König aus dem Klub hinaus

n wurde Nun hätte der Schützenkönig dieſen Schmerz
elleicht verwinden können

Zolen Könige müſſen ſich nobel zeigen und beſonders Schützen
ſche haben für die durſtigen Kameradenkehlen aus der Privat
Lalulle zu ſorgen Dafur beſteht aber in Mülheim wie die

ger 85 mitteilt die den Ausfall ausgleichende Einrichtung daß
gegen ig in nächſten Jahre das Recht hat Feine Mitdrüder
kutch Gumelt eigene zu bare geh ecdien Recht

Fliegen entging ſtieg ihm dergeſtalt ni daß er den Klub 24 z40 9 g rgeſtalt in feine
Ziditee ſiſſen einen gewaltigen Durſt haben h verklagte

Verhantnnigr des Land erichts Köln an dem die Sache zur
Schiehtingea u ellte W ver gut die Stite der on tenen

König verleugnekränkte gelrbuie Haupt nilt ſeiler Klage ab nd wies das ae

aber die Tatſache hatte noch einen L

entgangenen Gewinns S B
e

ren aceh rn war retten

Provinzialnachrichten
Querfurt 19 Juli

Bei der gerichtlich angeordneten Leichenöffnung des am Freitag
abend in Gatterſtädter Flur auf ſo ſchreckliche Weiſe ums Leben d
gekommenen Arbeiters Höpfner aus Eisleben eines Familien
vaters mit 5 Kindern wurde feſtgeſtellt daß der Tote von
dem Schuß des unglücklichen Schützen ſofort getötet worden iſt
Der Erſchoſſene iſt hier mehrere Tage mit Kirſchpflücken be
ſchäftigt geweſen und hat am Freitag wieder nach Eisleben
gehen wollen Er hat ſich an der Unglücksſtelle zum Schlafeniedergelegt und iſt wohl auch im Schlafe erſchoſſen worden
Der Schütze Landwirt Straubel aus Gatterſtedt hatte ſich dem
Gerichte geſtellt iſt aber nach ſtattgehabtem Verhör wieder nach
rede entlaſſen worden wohin ihn Polizelſergeant Wiggert
egleitete

03 Wettin 19 Juli Stadtverordnetenſitzung Jn
der letzten Stadtverordneten Verſammlung wurde an Stelle des
verſtorbenen Herrn F Stoye der Kaufmann Oito Brandt
als ſtellvertretender Bürgermeiſter einſtimmig gewählt

Zeitz 19 Juli Fiſchſterben Jn der Elſter treiben
jetzt zahlloſe tote Fiſche eine Folge des abnorm niedrigen
Waſſers das durch die Hitze der letzten Tage einen für die
Fiſche unerträglichen Wärmegrad erhielt

Voruſtedt 19 Juli Ein gefährlicher Verehrer
Jn der vorletzten Nacht wurde ein junges Mädchen St von
ihrem abgewieſenen Verehrer überfallen niedergeſchlagen und
geſtochen ſo daß noch in der Nacht ärztliche Hilfe herbeigeholt
werden mußte Der Täter hat ſich aus ſeinem Elternhauſe ent
fernt mit der Drohung ſich das Leben nehmen zu wollen

S Bitterfeld 19 Juli Eiſenbahnunfall Ertrunken Abſchiedsgottesdienſt Ein größerer
Eiſenbahnunfall der glücklicherweiſe ohne Verluſt und
Gefährdung von Menſchenleben abgegangen iſt ereignete ſich
geſtern abend 2/27 Uhr auf dem Kohlenſtrange in der Nähe der
Bahnwärterbude Nr 378 der Strecke Bitterfeld Deſſanu Der
um dieſe Zeit einfahrende Kohlenzug der die beladenen Wagen
der verſchiedenen Gruben führte entgleiſte etwa 50 Meter vom
Uebergange entfernt Sieben Kohlenwagen und ein mit Fäſſern
beladener Packwagen des Werkes Elektron II wurden aus den
Gleiſen herausgeriſſen mehrere legten ſich quer über die
Schienen andere fuhren darauf und ſtürzten um einer die
Böſchung hinunter auf den vorbeiführenden Fußweg Das den
Zug begleitende Fahrperſonal konnte ſich durch rechtzeitiges
Abſpringen retten während der entſtandene Materialſchaden
ein ziemlich bedeutender iſt Das Perſonal der hieſigen Be
triebswerkſtätte und ein Teil der von Halle iſt mit dem Auf
räumungsarbeiten und dem Freimachen der Strecke beſchäftigt
Die Urſache des Unfalls iſt noch nicht genau feſtgeſtellt Am
Sonntag abend ertrank im Dorfteiche des nahen Sanders
dorf beim Baden der Schuhmacher Mittag von dort Die
Leiche konnte bald geborgen werden Jm benachbarten
Friedersdorf ſtürzte ein zweijähriges Kind in ein auf dem Hofe
ſtehendes mit Waſſer gefülltes Faß und ertrank Am
letzten Sonutag fand in unſerer alten evangeliſchen Kirche der
Abſchiedsgottesdienſt ſtatt wobei Sup Schild die Ab
ſchiedspredigt hielt Dann gelangte die Geſchichte unſerer in
ihren älteſten Beſtandteilen bis 1323 zurückreichenden Kirche
zur Verleſung Durch Kirchenrendant Obſt war in der
ſtädtiſchen Sammlung eine kirchliche Ausſtellung veranſtaltet
die nach Schluß des Gottesdienſtes von zahlreichen Kirchen
beſuchern beſichtigt wurde

Aken 18 Juli Blitzſchlla Bei dem am 2 d M
hier ſtattgefundenen ſchweren Gewitter traf ein ſogenannter
kalter Schlag auch den Nordturm der hieſigen St Marien
a Der dadurch entſtandene Schaden iſt auf 200 M ab

geſchätzt

Magdeburg 19 Juli Gr oßfen J n der vergangenen
Nacht wurde ein Teil der in der Le vaee 9 gelegenen
Geldſchrankfabrik von F Purcel ein Roaub der
Flammen Es iſt dies das vierte Großfener das die Wehr in
dem kurzen Zeitraum von drei Tagen zu bekämpfen hatte

Kelbra 19 Juli Schützenfeſt Jn den Tagen vom
16 bis einſchl 18 d M wurde hierſelbſt das Schützenfeſt des
Schützenbundes gefeiert Jm Meiſterſchaftsſchießen erhielt
Kaufmann Krieger den Lederhändler Töpfer den Landwirt
John den 3 und Fleiſchermeiſter Rößler den 4 Preis
Die Königswürde und damit zugleich den Königspreis errang

Gerichtsvollzieher Neuendorf den von Herrn Sondermann ge
ſtifteten Ehrenpreis Kaufmann Dienemann

Ellrich 19 Juli Bürgermeiſterwahl Jn dergeſtrigen Stadtverordneten Verſammlung wurden von 18 Stimmen
15 für den Korvettenkapitän Schaumann Wilhelmshaven 2 für
den bisherigen Bürgermeiſter Scheidel abgegeben 1 Stimme
war ungültig Schaumann iſt ſomit gewählt

Zerbſt 19 Juli Hitzſchlag Die große Hitze hat auch
hier ein Menſchenleben als Opfer gefordert Die 1sjährige
Emma Windſchuh wurde auf dem Wege nach Niederlepte vom
Hitzſchlag getroffen Paſſanten fanden das junge Mädchen auf
der Chauſſee als Leiche

Rndolſtadt 18 Juli Die D Züge halten nicht
dürften ab 1 Oktober d J diemehr Wie man annimmt

über die Saalbahn verkehrenden Berlin Münchener Schnellzüge
nicht mehr auf hieſiger Station anhalten weil die Beuutzung
nach und von Rudolſtadt bislang eine äußerſt minimale geweſen
iſt Dagegen ſoll während des Winters ein Anhalten der Nacht
züge in Naumburg geplant ſein

Koburg 19 Juni Von einem ſchweren Unwetter
iſt die hieſige Gegend heimgeſucht worden Durch zündende
Blitze wurden in Sommerfeld zwei Bauerngehöſte eingeäſchert
Jn Mengers Geruth brannte der Gutshof nieder in Treinfeld
zwei Oekonomien Jn Elbersreuth ſchlug der Blitz in eine
Gaſtwirtſchaft ein in Neuenban und Premeuſel in je ein Wohn
haus Alle dieſe Gebäude wurden ein Raub der Flammen

Leipzig 19 Juli Elektrizitätswerke Die Stadt
Leipzig hat gemäß dem mit den Leipziger Elektrizitätswerken

nene Vertrage das Recht nach zehnjähriger Betriebs
ihrung demnach am 1 September 1905 die Uebergabe der

Werke zu dem im Vertrage genau fixierten Preiſe zu fordern
ſie muß aber dieſe Abſicht mindeſtens ein Jahr vorher kund
geben Die ſtädtiſchen Kollegien haben nun beſchloſſen von
obigem Rechte Gebrauch zu machen es iſt den Leipziger
Elektrizitätswerken auch bereits eine offizielle Kündigung für den
genannten Termin zugegangen Nachdem die Leipziger Elek
trizitätswerke nunmehr geſtern ihre Beſtätigung ausgeſprochen
haben kann der Uebergang der Werke in ſtädtiſche
Regie zum 1 September 190s als definitiv gelten

Vermiſchtes
Ein Freund unſeres Kaiſers in Norwegen iſt wie dem Lok

lnz geſchrieben wird der in Bergen anſäſſige Großinduſtrielle
Erichſen Herr Erichſen der auch in dieſem Jahre wieder von
Kaiſer Wilhelm während des Aufenthalts der Hohenzollern
in Bergen mehrfach ausgezeichnet wurde gehört zu den größten
Bdren Norwegens und erfreut ſich ſeit mehreren

ahren der Freundſchaft des deutſchen Kaiſers Dieſer unter
nahm eines Tages mit mehreren Herren ſeines Gefolges einen
Spaziergang nach Laxevaag einem Villenviertel in der Nähe

ergens und bemerkte bei dieſer Gelegenheit die ſehr ſchön
gelegene Villa des Herrn Erxichſen Er ging mit ſeinem Gefolge
ins Haus hinein und begrüßte die Bewobner die keine Ahnung
hatten wer die Herren ſeien und ſie als gewöhnliche Tonriſten
bewillkommneten und ſehr freundlich empfingen erſt als der
Kaiſer Abſchied nahm enthüllte er ſein Jnkognito und dankte

Durch einen Jäger erſchoſſen fuch

ren

für die lebens würdige Aufnahme Dies war die Einleitung
einer Bekanntſchaſt die der Kaiſer während der folgenden Be
uche in Bergen immer ernenert hat Jedesmal ſiattet er der
Familie Erichſen einen Beſuch ab und ladet ſie zur Tafel auf
er Hohenzollern ein Seit der vorjährigen Nordlandsreife

iſt der Bruder des Fabrikanten Kapitän Erichſen geſtorben
und der Kaiſer ließ dabei diesmal als er in Bergen eintraf
durch ſeinen Adjutanten das Grab des Verſtorbenen mit einem
prächtigen Kranz ſchmücken

Zu dem Mord an der kleinen Lucie Berlin in Berlin kann
mitgeteilt werden daß das Velaſtungsmaterial gegen Berger ſich
derart verdichtet hat daß die Eröffnung des Hauptverfahrens
ſchon für die nächſte Schwurgerichtsperiode erwartet wird
Die chemiſchen Unterſuchungen verſchiedener Gegenſlände die
übrigens noch nicht abgeſchloſſen ſind haben bereits viel Be
weismaterial gegen Berger erbracht So wurde in beiden in

ges kommenden Körben Menſchenblyt mit poſitiver Sicherheit
eſtgeſtellt auch Stoffreſte ſind in dem kleineren Korb gefunden

Berger leugnet die Tat hartnäckig nach wie vor Andererſeits
haben die Nachforſchungen über Bergers Vorleben zu einem
wichtigen Ergebnis geführt Vor etwa einem Jahr hat er ſich
in Breslau aufgehalten und hatte dort ein minderjähriges
Mädchen in einen Keller gelockt Bevor er aber ſeinen müt
maßlichen Plan durchführen konnte wurde er von einem Gaſt
wirt überraſcht Er entzog ſich der Feſtnahme dadurch daß er
aus einem Revolver auf den Gaſtwirt ſchoß und ihn ver
ſcheuchte

Nachtfröſte bei der Hitze Jn einer der letzten Nächte haben
im Bromberger Bezirk Nachtfröſte ſtattgefünden die Schaden
anrichteten So wird aus Forſthaus Dreiblock Oberförſterei
Selgenau bei Schneidemühl berichtet Der Froſt hat die Feld
ſrüchte d h Kartoffeln und Sommergetreide ſo ſtark geſchädigt
daß die Ernteausſichten vernichtet ſein werden Auf den zur
Förſterſtelle gehörigen Feldern ſind dieſe Fruchtarten bereits
zum dritten Male in dieſem Jahr erfroren Und das während
aus allen Gegenden Nachrichten über Hitzſchläge einlaufen

Grauenhaſte Mordtat n Düſſeldorf haben die drei Gebrüder
Geſchwandner ihren Onkel den Maurer Becker in ſcheußlicher
Weiſe ermordet Sie lockten den alten Mann der den rohen
und ſämtlich mit jahrelangem Gefängnis vorbeſtraften Burſchen
Vorhaltungen gemacht hatte n zogen ihn auf die
Straße und zerfetzten ihn buchſtäblich mit ihren Meſſern Einer
der Mörder wurde am Tatort von einem Vizefeldwebel feſt
genommen die beiden anderen von der Polizei im Laufe der
Nacht verhaftet Trotz ihrer mit Blut getränkten Hände und
Kleider hatten ſie zuerſt die Frechheit die Tat zu leugnen

Eine ſchwere Bluttat ereignete ſich im Gaſthaus Zum
Luitpoldgarten zu Mün chen Ein Mann deſſen Perſönlichkeit noch nicht feſtgeſtellt iſt erſtach dort eine Frauensperſon

und ergriff ſodann die Flucht Als er ſich an der Lindwurm
ſtraße von einer Menſchenmenge umringt ſah zog er ein Schlacht
meſſer und ſchnitt ſich den Hals durch Er wurde noch lebend
nach dem Krankenhanſe überführt wo er inzwiſchen ebenfalls
geſtorben iſt Die Ermordete heißt Anna Schlierf und war
unter dem Spitznamen Schleifernandl im Luitpoldgarten wohl
bekannt Der Mörder ſoll Lutz geheißen haben und Architekt
nach anderen Mitteilungen Buchhalter geweſen ſein

Spionenfurcht Der in Jtalien plötzlich ausgebrochenen Furcht
vor Spionen fielen drei deutſche Touriſten in Veronag zum
Opfer Die Ferienreiſenden Moſer Hinkel und Steigenberger
aus Ulm waren ſo unvorſichtig bei einer Ruderpartie auf der
Etſch am Quai der Pionierkaſerne zu landen Dort wurden die
Touriſten die Kodaks bei ſich hatten und deutſch ſprachen für
öſterreichiſche Spione gehalten und verhaftet Nach eingehenden
Verhören und Recherchen wurden Ke indeſſen am anderen
Morgen wieder freigelaſſen Auch bei Venedig will man öſter
reichiſche Spione geſehen haben und das klerikale Blatt

Ancona hatte ſogar die Viſion eines angeblichen nächtlichen
Manövers der öſterreichiſchen Flotte im Gewäſſer von
Ankona Von franzöſiſchen Spionen hört man dagegen ſelt
ſamerweiſe von Ercoleſſi abgeſehen nichts

Wirbelſturm Unter der Bevölkerung des kürzlich infolge eines
Wirbelſturmes zum Teil zerſtörten Dorfes Vozel im Dep Savoie
in Frankreich herricht große Panik weil ein neues Unwetter
befürchtet wird Die Wohnungen werden geräumt da mehrere
Häuſer einzuſtürzen drohen

Folgen der Hitze Die Schäden welche die anhaltende Dürre
in der Provinz Schleſien angerichtet hat ſind nach der Tgl
enorm Die Ausſichten auf eine annähernd ergiebige Ernte
ſind vernichtet 7 Außer ſämtlichen Halmfrüchten ſind auch
Kartoffeln und Futterrüben verbrannt Der Viebbeſtand
muß verringert werden weil die Futternot ſehr groß iſt immer
bedrohlicher wird auch der Waſſermangel Außer in Schwien
tochlowitz iſt auch in Neuland bei Neiße der Typhus ausgebrochen
Die Schleſ Ztg ſchreibt Das Striegauer Waſſer die
Wütende Neiße und das Katzbachwaſſer ſind beinahe vollſtändig
ausgetrocknet wer heute die Flüſſe ſieht und namentlich
die Stellen wo dieſe bei dem vergangenen Hochwaſſer ſo arg
gewütet haben ſollte es nicht für möglich halten daß eine der
artig kleine Waſſerrinne ſolche verheerende Kraft in ſich bergen
kann Aus allen Teilen Ungarn s kommen Berichte über
verheerende Brände die infolge der herrſchenden Hitze und
andauernden Dürre entſtehen und rieſige Schäden verurſachen

Unter anderem ſind auch größere Waldgebiete abgebrannt Jn
einigen Gegenden vernichten Heuſchreckenſchwärme die
Ernte Milliarden von Heuſchrecken ließen ſich am Sonntag
auf die Wieſen und Felder des Erlauer Domkapitels nieder und
richteten ungeheuren Schaden an Zu ihrer Vertilgung iſt
Militär ausgerückt Aus Brüſſel wird gemeldet Jnfolge
Hitzſchlags ſind bei der geſtrigen Prozeſſion der St Gudule
drei Perſonen geſtorben Eine gewaltige Feuers
brunſt iſt nach der Kön Hart Ztg wiederum auf
ruſſiſchem Gebiet unweit der Grenze vorgekommen Jn
dem kleinen Städtchen Stawisken Gounvernement Lomza ſind
am 14 Juli über hundert Häuſer eingeäſchert wordelt
Ueber 200 Familien ſind obdachlos geworden

e Zetzte Tekegramme
Kiel 20 Juli Jn dem Streit der Aerzte und der

Betriebskrankenkaſſe des Kaiſerlichen Kanalamts
iſt eine Verſtändigung erzielt welche den Forderungen der
Aerzte Rechnung trägt ich Schi

Eſſen Ruhr 20 Juli Auf den Kruppfſchen Schienenw rn erlen hat Sein Teil der Arbeiter wegen Lohns
differenzen die Arbeit niedergelegt

Bern Schweiz 20 Juli Am Montblanece beim Argen
tière Gletſcher wurde ein junger Kaufmann namens Miot
mit ſeiner Braut und deren Schweſter von einer plötzlich herab
ſtürzenden Eismaſſe verſchüttet und ein Stück mit hinunter
geſchleudert Der Kauſmann und ſeine Braut wurden getötet
die Schweſter der Braut ſchwer verletzt

Kopenhagen 20 Juli Der Kongreß für inter
d ele Meeresforſchungen iſt bier eröffnet

worden

Vom Kriegsſchanplatze
London 20 Juli Dem Reuter Bureau wird aus

Taſchitſchiao vom 17 d M gemeldet Die Lage iſt un
verändert Die ruſſiſchen Vorpoſten ſtehen in einer Ent
fernung von 15 his 20 Werſt von hier Geſtern fand ein
kleines Vorpoſtengefecht ſtatt doch verhalten ſich ſonſt die Jopaner
ſtill Ruſſiſche Kundſchafter ſagen die Japaner hätten ſich nach
Süden zurückgezogen
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